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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

 
Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 23. September 2015

Vorlagen-Nr. 15-F-03-0101

Jobnavi in sozialen Netzwerken wie z.B. Facebook
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 14.09.2015-

Das kommunale Jobnavi leistet gute Arbeit bei der Beratung und Unterstützung Jugendlicher, die 
sich beruflich noch nicht festgelegt haben. Die Ratsuchenden erhalten Unterstützung im 
Bewerbungsverfahren sowie bei der Praktikumssuche und werden bei Bedarf an weiterführende 
Beratungseinrichtungen vermittelt. Beim „Tag der Jugend“ im Rathaus wurde von den 
Schulklassen mehrfach  gefragt, warum das Jobnavi nicht auf „Jugendkanälen“ wie Facebook 
vertreten sei. Um eine niedrigschwellige Ausweitung des Angebots zu ermöglichen, sollte das 
JobNavi nicht nur auf Twitter, sondern auch auf anderen sozialen Netzwerken, wie z.B. Facebook, 
aktiv sein.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt, 

eine Ausweitung des Jobnavi Angebots auf soziale Netzwerke wie „Facebook“ zu ermöglichen.

Beschluss Nr. 0259

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2015
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Belz
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .10.2015

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Dezernat III
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich

Oberbürgermeister
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